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Internet Surf-Tipps: die besten Webadressen

Directline, Tochter der Royal Bank of Scot-
land und eigenen Angaben zufolge Europas
größter Kfz-Direktversicherer, mischt seit gut
zwei Jahren auch in Deutschland mit. Ihre Ta-
rife, etwa die Zweitwagen-Policen ab 30 Pro-
zent Beitragssatz, stellt die Versicherung im
Web schnörkellos vor. Kernstück ist der Tarif-
rechner mit Speicherfunktion und Online-So-
fortschutz. An Extras sind geboten: „Tele-
phone Racer“-Spiel, Jingle zum Herunter-
laden,Gebrauchtwagensuche via Mobile.de.
Fazit: Die Seite ist besonders übersichtlich,
könnte aber mehr Info-Gehalt vertragen

www.directline.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Zu den Marktführern bei den Kfz-Direktver-
sicherungen zählt auch die DA-Direkt. Ihr
Webauftritt zeigt umfassend, was sie an
Leistungen, Beiträgen und Services zu bie-
ten hat. Berechnete Angebote lassen sich
online zwischenspeichern. Schließt man via
Web ab, bekommt man fünf Prozent Bonus
auf den Jahresbeitrag. Extras: Info-Tour zum
Wechsel der Kfz-Versicherung,Tipps, Check-
listen und Formulare sowie die kostenlose
Online-Autobörse www.finde-dein-auto.de.
Fazit: Gute Produkte werden auf einer prima
Website ansprechend vorgestellt

www.da-direkt.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Reihenweise beste Plätze bei Versicherungs-
vergleichen, viele Rabatte, ein ausgefeilter
Tarifrechner im Internet: Die Europa-Direkt-
versicherung liefert viele gute Argumente für
einen Besuch ihrer Website. Vor allem dank
der günstigen Tarife gewinnt das Kölner Un-
ternehmen im Kfz-Bereich viele Neukunden.
Ein besonderes Online-Extra ist der Tracking-
Service. Er zeigt den Bearbeitungsstand von
Online-Anträgen. Außerdem: Musterkündi-
gung und Call-back-Service.
Fazit: Wer ein Auto versichern will, sollte un-
bedingt auch bei der Europa vorbeisurfen

www.europa.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

110 sehr gut gut geht so schlecht

Im Herbst steht wieder die Zuordnung
der Autos zu den Typklassen an (www.

typklassen.de), auf der die Beitrags-
berechnung für die Kfz-Haftpflichtver-
sicherung beruht. Wer teurer eingestuft
wird als bisher, kommt vielleicht auf die
Idee, sich eine günstigere Versicherung
zu suchen. Doch das ist gar nicht so
einfach.Wer die Tests der Finanz-Maga-
zine durchforstet, stellt schnell fest:
Den einen besten Anbieter für alle Nut-
zertypen gibt es nicht. Zwar finden sich
meist die üblichen Verdächtigen auf
den vorderen Plätzen, doch mal ist der
eine Direktversicherer, mal der andere
am günstigsten – je nachdem, welcher
Musterfall gerade getestet und welcher Rabatt
und Sondertarif einbezogen wurde. Eine Stipp-
visite auf den Seiten dieser Top-Platzierten (sie-
he unten) lohnt sich auf jeden Fall. Doch sollte
man es nicht dabei bewenden lassen. Ver-
gleichen ist angesagt, denn die Unterschiede
zwischen den verschiedenen Anbietern sind be-
trächtlich. Zwischen den günstigsten und den
teuersten Versicherern gibt es bis zu 50 Prozent

Beitragsunterschied. Deshalb empfiehlt es sich,
bei einem Online-Service wie Finanzscout 24.de
seinen ganz persönlichen Fall durchrechnen zu
lassen. Aktuell vergleicht Finanzscout 24 mehr
als 10.000 Tarife von über 50 Gesellschaften.
Wer will, kann gleich online abschließen. Schon
am folgenden Tag, so verspricht Finanzscout 24,
wird die Deckungskarte zugesandt. Um Anwen-
dern die Entscheidung zum Wechsel zu erleich-

tern, liefert Finanzscout 24 noch ei-
niges an Hintergrundinformationen
rund um die Kfz-Versicherung – von
Wechseltermin bis Deckungssumme.
Wer über Finanzscout 24 abschließt,
kommt zudem in den Genuss einer
Online-Schadensmeldung – was aller-
dings die Direktversicherungen in der
Regel bei Abschluss über ihre Seiten
auch bieten. So gut der Service von
Finanzscout 24 ist: Um sicherzu-
gehen, dass man wirklich die
beste Police bekommt, soll-
te man zusätzlich die Ver-
gleichsdienste anderer
Anbieter wie www.einsu

rance.de, www.fss-online.de, www.
aspect-online.de und www.asuro.de
ausprobieren.
Fazit: Ein Online-Versicherungsvergleich
lohnt sich für viele Autofahrer

Top-Thema: Kfz-Versicherung

www.finanzscout24.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

www.finanzscout24.de
www.directline.de
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„Die Huk 24 ist die besonders preiswerte On-
line-Tochter der Huk-Coburg“ – diesen An-
spruch erfüllt die Huk 24 mit Prämien-Ein-
sparungen von bis zu 30 Prozent. Bei der
mehrfach ausgezeichneten Kfz-Haftpflicht
liegt die Ersparnis gegenüber den ohnehin
schon günstigen Tarifen der Mutter-Gesell-
schaft immerhin noch bei bis zu sieben Pro-
zent. Möglich macht das die deutliche 
Internet-Ausrichtung mit Beitragsrechner,On-
line-Abschluss und Vertragsverwaltung.
Fazit: Günstige Verträge mit guter Leistung:
Huk 24 setzt konsequent auf das Internet

www.huk24.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Trotz einer breiten Produktpalette macht die
Homepage des Axa-Konzerns einen sehr
aufgeräumten Eindruck. Die Kfz-Haftpflicht
findet sich zum einen bei „Sachversicherun-
gen“ unter „Versicherungen“, zum anderen
in Gestalt eines Tarifrechners im Menü
„Rechner und Hilfen“.Garniert ist das Ganze
mit Basis-Informationen, die durchaus et-
was ausführlicher sein könnten. Eine guten
Eindruck macht der persönliche „My Axa“-
Bereich zum Online-Verwalten der Verträge.
Fazit: Schicker Auftritt eines breit aufgestell-
ten Konzerns mit leichten Inhalts-Defiziten

www.axa.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Klassengesellschaft: Die Ver-
sicherungsprämie hängt von

der Typklassen-Einstufung ab 

www.huk24.de
www.axa.de

